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Unglücklicher Todesfall

Lilienberg, Felsental – Junger
Lehrling bei Unfall in Schänke
zu Tode gekommen

Tragischer Todesfall in der
beliebten Schänke „'s Standstu-
berl“ am 2. Sonntag des Monats.
Nachmittags wollte der 17jährige
Lehrling Leonard Kicks volle
Mostfässer in den Keller
schaffen. Dabei hatte er das
Unglück, als er ein 3-Eimerfaß
hinabrollte, auszugleiten und das
Faß ging über seinen Körper hin-
weg und erlitt er hierbei schwere
innere Verletzungen. Obwohl ein
Heilkundiger sofort zur Stelle
war, konnte der junge Bursche
nicht mehr gerettet werden und
war er bereits nach 10 Minuten
eine Leiche.

Heilmittel für die Rot-
schmierseuche gefunden

Zaubertal, Sonnberg – Nächt-
liche Eingebung führt zu Hei-
lung gegen die Rotschmierseu-
che 

Die Akademie von Sonnberg
lässt verkünden, dass eine Tinktur
hat entwickelt werden können mit
der die Rotschmierseuche erfolg-
reich behandelt werden kann.
Alchemist Ferdinand Hofmeister:
„Nach zahllosen Schlaflosen

Nächten, ist es mit die im Traum
gekommen, eine bis dato noch
nicht gedachte Kombination aus
verschiedenen Kräutern und
Tränken zusammenzubrauen, und
PARDAUZ da war das Mittel
gefunden. „Es ist nämlich so…
(Anm. der Redaktion: die Nieder-
schrift der Befragung von Herrn
Hofmeister wurde ob des
Umfangsreichtums gekürzt). Und
siehe da! Es hat funktioniert!“

Helle Fülle ausverkauft!

Ringburg – Lieferengpass bei
beliebter Süßspeise! Der neue
Ring ermittelt!

Die Nachfrage scheint alle
Vorräte aufzubrauchen, gut
informierte Zuckerbäcker und
Kaffeehausbesitzer bestätigen:
Die Helle Fülle ist ausverkauft!
Ob nun alle Dunkle Leere
Kuchen auch aufgebraucht sind
konnte die Redaktion leider nicht
in Erfahrung bringen.

Das Kaffeehaus El Sacha
bestätigt: Derzeit können wir
keine Helle Fülle mehr herstellen,
allerdings steigen dadurch die
Verkäufe unserer anderen Süß-
speisen, vor allem die Sacha
Torte und unsere Krapfen verkau-
fen sich wie die warmen Sem-
meln!
Die Ursache des unpässlichen
Engpasses ist noch nicht aufge-

deckt unsere Journalisten sind
allerdings auf einer heißen Spur,
und mit zahlreichen Nachfor-
schungen in den Kaffeehäusern
beschäftigt, daher sind wir zuver-
sichtlich in einer kommenden
Ausgabe die Hintergründe aufde-
cken zu können.

Preisgekrönter Garten

Himmelsbrunn, Sonnberg –
Gepflegte Gärten zahlen sich
aus! In diesem Fall mit dem
Ersten Platz.

Die Gemeinde Himmelsbrunn
hat jüngst eine neue Auszeich-
nung verliehen und zwar den
Preis für den schönsten Garten.
Diese Ehre erging an Karl Lud-
wig von Reisser und seinen wohl
gepflegten Garten, welcher über
eine, für kleine Aufführungen
geeignete, Schauspielbühne im
Stile einer gezielt harmonisch
überwachsenen Tempelruine ver-
fügt. Diese gelungene roman-
tische Sinfonie aus gezieltem
Bewuchs, buntesten Blumen, hei-
mischen und fremdländischen
Gewächsen und dem kunstvoll
angelegten Ruinen versetzte die
Bewertungskommission in das ihr
gebührende Staunen und hat
somit zurecht den ersten Platz
erlangen können.

Schwertberg, Felsental – Vilara-Kirche erfreut
sich gräfischer Reichtümer, während restliche
Erben mit Rechtsstreit drohen 

Es ist erst wenige Monate her, dass Graf Herme-
negild von Blumau den Kampf gegen seine schwere
Erkrankung verloren hat und zur Trauer Aller in den
großen Zirkus gegangen ist. Nun, da sein Testament
verlesen wurde, herrscht aktuell großes Staunen und
viel Verwirrung bei all seinen Erben. Gemäß seines
letzten Willens sind sämtliche Ländereien an das
Fürstentum zu retournieren und seine weltlichen
Reichtümer der Vilara Kirche zuzusprechen und aus-

schließlich für die Unterstützung der Bedürftigen
einzusetzen. Seine drei Söhne lassen indes die Echt-
heit und Rechtsmäßigkeit des Dokuments erneut
untersuchen und scheinen gewillt, sämtliche Rechts-
mittel, die ihnen zur Verfügung stehen, einzusetzen,
um das Vermögen ihres Vaters als Erben zu behal-
ten. Indes überlegt Fürst Siegesmund von Felsental,
wie er mit den nun unbetreuten Ländereien verfahren
soll. Eine rasche Lösung für die Verwaltung wird
erforderlich sein, sind die Ländereien doch zwi-
schenzeitlich dem Fürstentum direkt unterstellt.

Große Überraschung bei Testamentsverlesung



Neuer Brunnen in Keiflin-
gen eingeweiht

Keiflingen, Felsental – Feier-
liche Einweihung des Neuen
Dorfbrunnens

Das kleine Dorf Keiflingen hat
mit einem fröhlichen Fest seine
Fertigstellung des neuen Brun-
nens gefeiert. Es gab dazu reich-
lich gebratene Hühner, Brot,
Wein, Bier und natürlich auch
das erste Wasser aus dem Brun-
nen. Das Keiflinger Musikanten
Trio sowie der Barde Dorian
Johannes Schmied erfreuten das
feiernde Publikum. Eröffnet
wurde die Festivität durch eine
Ansprache des Bürgermeisters
Walter Selcher.

Wälder so dicht wie nie!

Heuberg, Niederwald – Wäl-
der wachsen schneller als die
Axt sie fällt

Seit einiger Zeit legen die Wäl-
der in Lischau ein regelrechtes
Rekordwachstum hin. Holzfäller
Franz Wagner aus Heuberg: „Wir
kommen schon fast nicht mehr
mit dem Fällen nach. Wenn das
so weiter geht werden wir unsere
Mannschaft noch erweitern müs-
sen.“

Häuserbau in Niederwald
floriert

Niederwald – Günstige Holz-
preise ermöglichen günstigen
Hausbau

Durch die hohen Erträge in der
Forstwirtschaft sehen Tischler
und Häuserbauer einer positiven
Zukunft entgegen. Nach Aussa-
gen einiger Angestellter scherzt
man bereits darüber, dass in
absehbarer Zeit alle Menschen in
Lischau ein Dach über dem Kopf
haben werden, und ein schönes
noch dazu. 

KLEINANZEIGEN

Sie wollen auch eine Anzeige
aufgeben? Schreiben sie der
Redaktion!

Habe vermutlich am 11. Tag
des 3. Monats bei einem Spazier-
gang alleine im Weidewald bei
Haubingen meine Unschuld ver-
loren. Der ehrliche Finder wird
ersucht, diese zu retournieren.
Chiffre SECKS

Sepp, Fleischer, 38, leiden-
schaftlicher Messersammler,
lebenslustig, lustig, lebend, sucht
brauchbaren Ersatz für seine
nicht mehr lebende Frau. Chiffre
SCHNITTER

Karin, Mama der kleinen Anna
Puttersberger sucht deren
Lieblingspuppe „Fanni“. Zuletzt
gesehen in der Hand ihres kleinen
Bruders. Um sachdienliche Hin-
weise wird gebeten. Chiffre
K.PUTT

736 Stück Brennholz günstig
abzugeben. Löse meine Samm-
lung auf. Verschiedene Hölzer,
unterschiedlichste Formen. Lau-
ter Unikate! Für Sammler inter-
essant! Chiffre HOLZ

3 Stück Conversus aus
Geschäftsauflösung zu verschen-
ken. 2 links, 1 rechts. Größen 36,
39 und 42. Unterschiedliche Far-
ben. Chiffre MURKS

Diskont-Borten!

Kauft Borten jetzt zum

Wahnsinnspreis!

So günstig

hat man noch nie

edel ausgesehen!
Handelshaus Theobald Dill

Himmelsbrunn, Hafen
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Der Damm ist gebrochen!

Lange Zeit war es still um den
dritten Sohn des Grafen von
Unterwinkel, aber jetzt zeigt er
sein wahres Gesicht!
In unserem Exklusivgespräch
spricht Alexander III von Unter-
winkel das erste Mal von seiner
Reise durch die bekannte Welt.

Jahrelang war er als jugendlicher
mit einem Handelsschiff unter-
wegs und konnte Erfahrungen
sammeln die ihn auf die schwieri-
gen Fragen und Herausforderun-
gen des Regierens vorbereitet
haben.

Alle Abenteuer, Geschichten und
Einblicke in Fremde Kulturen
werden wir in den nächsten Aus-
gaben veröffentlichen.

Rundumadum mit Alexander III


